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Also soweit ich mich erinnere, hatten auch wir damals (Abiturjahrgang 1995) die Grammatik im
Großen und Ganzen nach drei Jahren durch (7.-9. Klasse). In der 10. haben wir dann u. a. De
bello Gallico bearbeitet. Ich fand das damals nicht zu flott. Ich gehöre aber auch zu den
wenigen, die Latein geliebt haben und als meine Kinder Latein hatten, habe ich gemerkt, wie
viel ich eigentlich doch noch kann.

Beim G8 mit der 2. Fremdsprache schon in der 6. Klasse zu beginnen, fand ich bei meinen
Kindern happig. Und dass das mit dem Umstieg auf G9 nicht geändert wurde, finde ich
persönlich nicht richtig.
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